
EXKURSION 
CHINESISCHE METROPOLEN IM WANDEL 

DER ZEIT – PEKING, XI’AN, SHANGHAI  
 

Mittwoch, 01. bis Donnerstag, 09. September 2010 
Diplom-Kulturwirtin Pamina Hagen (Universität Passa u) 

 
Gastgeber der Olympischen Spiele 2008 in Peking, Ehrengast der Frankfurter 

Buchmesse 2009, Veranstalter der Weltausstellung 2010 in Shanghai – China 

präsentiert sich seit einigen Jahren nicht mehr nur als Wirtschaftsmacht. Mit 

großer Bewunderung, aber auch zwiespältigen Gefühlen, betrachten wir den 

Aufstieg dieses Landes im Osten Asiens. Dennoch ist das Reich der Mitte, seine 

Geschichte, Tradition und Kultur bei uns noch relativ unbekannt. Gemäß dem 

asiatischen Motto „Einmal sehen ist besser als hundertmal hören“ unternehmen 

wir eine Reise zu drei repräsentativen Städten Chinas: Der heutigen Hauptstadt 

Peking, der ehemaligen Hauptstadt und Fundort der berühmten Terrakotta-Armee 

Xi’an sowie der modernen Wirtschaftsmetropole Shanghai. Auf der Reise 

beschäftigen wir uns mit folgenden Fragen: Wie sieht das kulturelle Erbe Chinas 

aus und wie geht man heute damit um? Was macht die Entwicklung chinesischer 

Städte im Vergleich zu anderen Metropolen so besonders? Wie erleben die 

Bewohner diesen rasanten Wandel? 

 

In Peking  bewundern wir gigantische Bauwerke vergangener und moderner 

Zeiten: Die „Lange chinesische Mauer“  – jahrhunderte altes Bollwerk gegen die 

feindlichen Völker aus dem Norden, die „Verbotene Stadt“  – alte Kaiserresidenz 

und Zentrum des chinesischen Reiches, sowie die Sportstätten auf dem 

ehemaligen Olympiagelände  – Zeugen von Chinas heutigem Erfolg. Dabei 

ergeben sich Einblicke in den Lebensraum der chinesischen Hauptstadt  und 

die Probleme mit denen die Millionenstadt zu kämpfen hat, wie Luftverschmutzung 

und Verkehrschaos.  

In Xi’an  – tausend Kilometer südwestlich der Hauptstadt gelegen – begeben wir 

uns auf die Spuren des ersten chinesischen Kaisers Qin Shihuangdi. Sein 

Mausoleum wird von mehr als 6.000 steinernen Kriegern bewacht: Die 

Terrakotta-Armee . In der Nähe entstand die heutige Millionenstadt Xi’an, mit fast 



vollständig erhaltener Stadtmauer  und einem großen muslimischen Viertel , 

bewohnt von der chinesischen muslimischen Minderheit. 

Shanghai  erleben wir als pulsierende westlich geprägte Wirtschaftsmetropole am 

Huangpu-Fluss. Beeindruckende Kolonialbauten an der Uferpromenade 

„Bund“ ,  weltgrößte Wolkenkratzer  und die Einkaufsmeile „Nanjing Lu“  mit 

meterhohen Reklametafeln bestätigen das Bild einer modernen Weltstadt. In 

Shanghai zeigt sich Chinas wachsendes Selbstbewusstsein. Den Stolz auf die 

jahrtausende alte Kultur spürt man bei einem Besuch im Shanghai-Museum , 

während sich China auf der „Expo 2010“  mit dem Motto Better city, better life der 

Welt als globale Führungsmacht der Zukunft präsentiert. 

 
 
1. Tag, 01. September, Mittwoch –  
Anreise/Transfer zum Flughafen München. Abends Flug nach Peking.  
 
2. Tag, 02. September, Donnerstag –  
„Willkommen in Peking: Erste Eindrücke vom Reich de r Mitte“ 
Vormittags Ankunft in Peking. Bustransfer zum Hotel New Rainbow. Nachmittags 
Fahrt zum Sommerpalast im Nordwesten Pekings. Die Parkanlage ist einer der 
Höhepunkte der chinesischen Landschafts- und Gartenbaukunst. 
 
3. Tag, 03. September, Freitag – 
„Bauwerke der Superlative: Von der Großen Mauer zum  Vogelnest“ 
Vormittags Fahrt zur Großen Mauer. Wir spazieren auf dem wiederhergestellten 
Mauerabschnitt bei Mu Tian Yu, 80 Kilometer nördlich von Peking gelegen. Danach 
besteht die Möglichkeit am GeoComPass-Spezialprogramm  – der Besichtigung 
des Olympiageländes mit seinen beeindruckenden Sportstätten – teilzunehmen oder 
die kaiserliche Nekropole der Ming-Gräber zu besuchen. Am Abend sind wir zu Gast 
in der Peking-Oper.  
 
4. Tag, 04. September, Samstag –  
„Im Zentrum der Macht: Rund um den Kaiserpalast“ 
Am Vormittag besichtigen wir das Zentrum Pekings, und gleichsam Chinas: Den 
Platz des Himmlischen Friedens. Wichtige Bauten wie die Große Halle des Volkes, 
das Nationalmuseum und das Mao-Mausoleum rahmen den größten Platz der Welt 
ein. Am nördlichen Ende befindet sich das Tor des Himmlischen Friedens, durch das 
wir in die Verbotene Stadt gelangen. Bis zum Sturz der Qing-Dynastie 1911 war der 
Palast die Residenz der kaiserlichen Familie und ist heute die bedeutendste 
Sehenswürdigkeit Pekings. Wir wandern durch die gesamte Anlage mit ihren 
mächtigen Toren, prunkvollen Hallen und angeblich 9999 Räumen. Danach folgt ein 
kurzes GeoComPass-Spezialprogramm : Wir besteigen den Kohle-Hügel nördlich 
der Verbotenen Stadt und genießen von dort den beeindruckenden Blick über 
Peking. Am Nachmittag besichtigen wir den Himmelstempel, wo schon die Kaiser zur 
Wintersonnenwende Opferriten praktizierten. Zum Abschluss des Tages verspeisen 
wir die chinesische Spezialität schlechthin: Die Peking-Ente. 
 



5. Tag, 05. September, Sonntag –  
„Xi’an: Steinerne Tafeln und steinerne Mauern“ 
Vormittags Flug von Peking nach Xi’an. Ankunft am Mittag, danach Transfer ins Xi’an 
Hotel. Am Nachmittag besichtigen wir das alte ummauerte Karree der früheren 
Kaiserstadt: Im Provinzmuseum können wir den Stelenwald bestaunen, die älteste 
und umfassendste Sammlung beschriebener Steintafeln in China. Anschließend 
steigen wir auf die Stadtmauer. 
 
6. Tag, 06. September, Montag – 
„Der Glanz des alten China: Terrakotta-Armee und Wi ldgans-Pagode“ 
Wir verlassen Xi’an, um in 40 Kilometern Entfernung einen der Höhepunkte unserer 
Reise zu erleben: die Terrakotta-Armee, die seit 210 v. Chr. das Grab des ersten 
chinesischen Kaisers Qin Shi Huang Di bewacht. Mehr als 6.000 lebensgroße 
Figuren wurden seit der Entdeckung 1974 freigelegt. Auf dem Rückweg nach Xi’an 
besuchen wir die Große Wildgans-Pagode, die Kaiser Gaozong im 7. Jahrhundert 
zum Gedenken an seine verstorbene Mutter erbauen ließ. 
 
7. Tag, 07. September, Dienstag -  
„Chinesisch, europäisch, weltstädtisch: Die Wirtsch aftsmetropole Shanghai“ 
Vormittags Flug von Xi’an nach Shanghai. Nach der Ankunft um die Mittagszeit 
gehen wir zunächst auf eine Stadtrundfahrt, auf der wir die interessantesten Plätze 
der Hafenmetropole sehen: zum Beispiel die Uferstraße „Bund“ am Huangpu-Fluss 
mit imposanten Gebäuden aus der Kolonialzeit, die Altstadt mit ihrem Gewirr enger 
Gassen und die Wolkenkratzer im Geschäftsviertel Pudong. Einen dieser 
Wolkenkratzer besteigen wir und blicken hinab auf die 17-Millionen-Stadt. Zum 
Abschluss besichtigen wir den Yu-Garten, der in der späten Ming-Zeit (1559) 
entstand. Die großflächige Gartenanlage gilt als eine der schönsten Chinas. Danach 
checken wir ein im Golden Riverview Hotel. Am Abend heißt es Sehen und Staunen 
bei einer Akrobatik-Schau. 
 
8. Tag, 08. September, Mittwoch – 
„Die Weltausstellung Expo 2010: Better city, better life ?“ 
Einen ganzen Tag Zeit nehmen wir uns für das heutige GeoComPass-
Spezialprogramm : Wir besichtigen die Weltausstellung „Expo 2010“, die unter dem 
Motto Better city, better life steht. 227 Nationen werden sich uns, China und der Welt 
präsentieren. Auf dem riesigen Expo-Gelände befinden sich neben hunderten von 
Ausstellungshallen auch alte chinesische Industriebauten und traditionelle 
Wohngebiete, die in die Expo integriert wurden. Das Zentralgebäude ist knapp einen 
Kilometer lang. Der deutsche Pavillon wirkt dagegen auf einem Gelände von 6.000 
Quadratmetern regelrecht winzig. Er entsteht unter dem Motto: Balancity – Balance 
der Stadt. Wer möchte, kann sich die Zeit nehmen und in der Einkaufsmeile „Nanjing 
Lu“ shoppen gehen oder das empfehlenswerte Shanghai-Museum besuchen. Dort 
bieten 120.000 Exponate einen umfassenden Überblick zur chinesischen 
Geschichte, Kunst und Kultur. Abends beenden wir das Programm unserer 
Rundreise mit einem Abschlussbankett. 

 
9. Tag, 09. September, Donnerstag – 
Flug von Shanghai über Peking nach München. Am Spätnachmittag Ankunft am 
Flughafen Franz-Josef-Strauß, danach Bustransfer nach Passau.  
 



Für weitere inhaltliche Fragen und Informationen zur Exkursion  wenden Sie sich 
bitte direkt an die Exkursionsleiterin, Frau Dipl.-Kulturwirtin Pamina Hagen 
(pamina_hagen@gmx.de). 
 
Die GeoComPass-Exkursion wird durchgeführt von FÜRST-REISEN,  
deshalb wenden Sie sich zur Buchung  bitte direkt an das Reisebüro:  
 

 
 

 
 
FÜRST REISEN  Marktstr.17        94116 Hutthurm Tel. 08505-9009-0   
 FAX 08505-9009-50 
 
TUI ReiseCenter Ludwigsplatz 4  94032 Passau Tel. 0851-9 31 31-0 
 FAX 0851-9 31 31-50 
 
www.fuerstreisen.de                     maurer@fuerstreisen.de 
 
 
Kosten  p.P. im DZ (Flughafentransfer München, Linienflüge ab/bis München, Flug 
Peking – Xian – Shanghai, ****Hotels, Mahlzeiten lt. Programm, Eintritte, Transfers, 
qualifizierter örtlicher Reiseleiter, alle Steuern und Fluggebühren): 
€ 1.999,-- (EZ-Zuschlag € 199,--) –  Aufpreis Visum  ca. € 45,-- 
 
4% Ermäßigung für GeoComPass MITGLIED 
weitere 3% Frühbucher-Ermäßigung bei Buchung bis 30 . April 2010 
 
Mindestteilnehmerzahl 25 
 
Veranstalter: Fürst Reisen GmbH & CoKG Hutthurm 
 
Anmeldung und weitere Informationen bei Fürst Reise n oder GeoComPass 
 
Informationsveranstaltung mit Vortrag und praktischen Hinweisen zur Reise mit Dipl.-
Kulturw. Pamina Hagen am Donnerstag, 29. April 2010 um 19 Uhr im Hörsaal 2 der 
Universität – Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir um Ihre Anmeldung zu 
dieser Informationsveranstaltung bei Fürst Reisen oder GeoComPass. 
 


